
Die J. Wilh. Tenten-Stiftung wurde im Jahr 1985 mit dem Zweck gegründet, Bonner Bürgerin-
nen und Bürger, die aus unterschiedlichen Gründen in Not geraten sind und sich weder selbst 
aus dieser Situation befreien noch mit staatlicher Unterstützung rechnen können, mit finan-
ziellen Zuwendungen zu unterstützen.

Traditionell liegt der Schwerpunkt des Wirkens der Stiftung in Hilfen für ältere und nicht 
mehr erwerbstätige Personen. Satzungsgemäß zählt aber auch die Unterstützung jüngerer 
Personen und die Förderung von sozialen Einrichtungen sowie von Organisationen für 
bedürftige Menschen jeden Alters zu den praktizierten Hilfsangeboten der Stiftung.

Leistungen 2021

Im Jahr 2021 hat die Stiftung insgesamt 360.872,04 € für ihre Hilfsangebote aufgewendet.  
Das Geld floss in erster Linie aus den eigenen Vermögenserträgnissen sowie in geringem 
Umfang aus Spenden.

So unterstützte die J. Wilh. Tenten-Stiftung im Jahr 2021 beispielsweise zum wiederholten 
Male den Seniorenbegleitdienst des Godesberger Vereins „Offene Tür Duerenstraße“ mit 
der Finanzierung von Personalkosten sowie mit Einzelfallhilfen für hilfebedürftige ältere 
Bürgerinnen und Bürger, die sich an die OT gewandt hatten. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Tenten-Stiftung liegt seit 2016 in der Unterstützung des Vereins 
der Freunde und Förderer der Königin-Juliana-Schule als Förderschule mit dem Förderschwer
punkt geistige Entwicklung. Die dortigen Angebote zur motorisch/sozialen Weiterentwick
lung wurden im Jahr 2021 weiter bezuschusst.

Seit 2018 unterstützt die Tenten-Stiftung auch „Sozialhummel e.V.“ bei den Personalkosten 
im Bereich der qualifizierten Beratung und Begleitung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörigen. 

Neben der Förderung von insgesamt 10 Organisationen wurden im Jahr 2021 als Schwerpunkt
aufgabe insgesamt 571 Personen unterstützt.

Leistungen 2012 – 2021

In den letzten 10 Jahren hat die Stiftung mit Zahlungen von insgesamt 3.754.225,78 € Einzel-
personen und soziale Einrichtungen unterstützt.
Seit der Gründung der Stiftung 1985 ergibt dies eine Summe von über 10,4 Millionen €.

Tenten-Preis 2021

Nach der coronabedingten Pause im Jahr 2020 konnte der Tenten-Preis in 2021 wieder 
verliehen werden. Er wird satzungsgemäß jährlich an Personen oder Institutionen für 
herausragende selbstlose Tätigkeiten im sozialen Bereich verliehen und ist mit 12.000,00 € 
dotiert. Diese Summe kann auch unter mehreren Preisträgern aufgeteilt werden. 2021 ging der  
Tenten-Preis an:
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des Vereins 
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Bonn e.V. 
sowie
Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen des Vereins 
Radeln ohne Alter e.V. 
Beide Preisträger erhielten jeweils 6.000,00 €.

Wir sagen Danke!

Dass die Stiftung auch im Jahr 2021 Menschen und soziale Projekte in Bonn umfangreich un-
terstützen konnte, war nur mit der Hilfe vieler Persönlichkeiten möglich. Wir danken unseren 
Stiftern, Zustiftern und allen anderen, die durch ihr Engagement und ihre Spenden die Arbeit 
der Tenten-Stiftung gefördert haben.

Insbesondere gedenken wir der Stifter Jakob Wilhelm und Edith Tenten, geb. Sonntag, aber 
auch der Zustifter Josefine Jakobine Besta, Käthe Christine Derda, Hertha Maria Emma Lucht, 
Adolf Regnery, Walter Faßbender, Günter Kümpel, Dr. Ingrid Kleine-Genau, Marga Klose und 
Hans Jakob Heister. Aus den Erträgnissen ihrer Zuwendungen kann unsere Hilfe für Bonner 
Bürgerinnen und Bürger in Not dauerhaft sichergestellt werden.
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Die Tenten-Stiftung
unterstützt Bonner
Bürgerinnen und Bürger,
die aufgrund ihres
körperlichen, geistigen oder
seelischen Zustands auf
Hilfe angewiesen sind, oder
ein niedriges Einkommen
und kein verwertbares
Vermögen haben.

Die Stiftung ist als
mildtätig im Sinne der
Abgabeordnung
anerkannt.
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Für den Vorstand
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Dr. Michael Wüllrich 
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